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Kurzfassung: 
 
Anhand einer Auswertung von in der Literatur erfassten Untersuchungen wird das Verhalten von 
Menschen bei Bränden in verschiedenen Gebäudetypen wie z. B. Wohnhochhäusern, Hotels, 
Vergnügungsstätten und Krankenhäusern durch Beispiele und durch Auswertung von Fragebögen 
dargestellt. Das Verhalten der Menschen in großen Gebäudekomplexen, seien es Wohnhäuser oder 
Hotels, unterscheidet sich bei einem Brand nicht wesentlich voneinander. Dies belegen 
Verhaltensbeispiele und die Auswertung der ersten fünf Aktionen nach der Brandentdeckung. Anders 
gelagert sind die Verhältnisse in Vergnügungsstätten. Bei Krankenhausbränden zeigt das 
Pflegepersonal bei einem Brandereignis eine hohe Verantwortungsbereitschaft, die in dieser Form in 
sonstigen öffentlichen Einrichtungen nicht anzutreffen ist. 
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